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1. Spielformat 

a. es wird mit 10 oder 6 Bechern pro Team gespielt, diese werden in der klassischen 

Pyramidenform (am besten in der Halterung) positioniert 

b. 2 vs. 2 

c. der Gewinner einer Runde Schere-Stein-Papier entscheidet wer anwirft (das 

andere Team hat Nachwurf) 

2. Wurfrunde 

a. in jeder Wurfrunde werden 2 Bälle geworfen 

b. jeder Spieler wirft einen Ball pro Wurfrunde 

3. Wurf 

a. beim Wurf sollte der Spieler mit dem Ellbogen die Tischkante nicht überschreiten 

(so sollten z.B. die Beine des Spielers beim Wurf nicht den Tisch berühren) 

b. es zählen nur direkte Treffer. Das bedeutet der Ball darf vor dem Treffen des 

Bechers ausschließlich aktive Becher (noch nicht getroffene Becher in der 

Formation) berührt haben. Eine Berührung beispielsweise von passiven Bechern, 

der Wand oder des Tisches machen den Wurf ungültig 

c. ein Eingriff in den Wurf ist nicht erlaubt (z.B. pusten, wegschlagen, etc.). Sollte es 

dennoch zu einem Eingriff kommen, darf sich das werfende Team einen Becher 

aussuchen der getroffen werden sollte 

d. kein Trickshotwurf bei zurückrollen des Balles über die Tischmitte 

4. Treffer 

a. bei einem Treffer wird der entsprechende Becher aus dem Spiel genommen 

b. bei zwei Treffern in unterschiedliche Becher werden beide Becher aus dem Spiel 

genommen und das werfende Team erhält die Bälle für eine erneute Wurfrunde 

zurück (‚Balls Back') 

c. bei zwei Treffern in den gleichen Becher wird der getroffene Becher aus dem Spiel 

genommen und das werfende Team erhält die Bälle für eine erneute Wurfrunde 

zurück. Zusätzlich darf sich das werfende Team zwei weitere Becher aussuchen die 

aus dem Spiel genommen werden 

5. Umstellen 

a. zu Beginn jeder Wurfrunde (außer bei Balls Back) darf das werfende Team die 

Becher umstellen (unabhängig der Becheranzahl) 

b. Umstellungsmöglichkeiten (immer hinten und mittig) 

i. Pyramidenform: Möglich ist die 6er (bei 4 bis 6 Bechern), 3er (bei 2 oder 3 

Bechern) und 1er (bei 1 Becher) Pyramide. Sollte die Anzahl an Bechern 

nicht für eine vollständige Pyramide reichen wird von hinten nach vorne 

und von links nach rechts aufgefüllt (Beispiel: bei 5 Bechern kann eine 6er 

Pyramide ohne Spitze gebaut werden) 

ii. Rautenform: Die klassische Raute kann ausschließlich bei 4 Bechern 

aufgestellt werden 

c. Umstellen ist pro Team insgesamt 2 mal möglich 
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6. Nachwurf 

a. sollte das anwerfende Team zuerst den letzten Becher treffen hat das gegnerische 

Team Nachwurf 

b. das nachwerfende Team erhält zwei neue Bälle und hat auch die Möglichkeit auf 

Balls Back 

c. trifft das nachwerfende Team so bekommt jedes Team einen neuen Becher in die 

Spielfeldmitte und das anwerfende Team startet mit zwei neuen Bällen 

7. Fair Play 

a. nervige Gesten oder Ausrufe während das gegnerische Team wirft sind was für 

Looser 

b. bei mehrfachem Verstoß und nach einer Ermahnung kann der Spielleiter das 

entsprechende Team um Becher erleichtern oder zum Verlierer erklären 

 


